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Zu dem Symposium

Ursprung, Wesen und Ziel der Zeit gehören 
seit der Antike zu den zentralen Fragen von 
Philosophie, Religion und Theologie. Im 
Kontext der biblischen Überlieferungen 
begegnen sie als Reflexionen über das 
Verhältnis von Gott und Zeit von den 
Anfängen der Schriftprophetie und der 
Geschichtsschreibung im 8. Jh. v. Chr. bis hin 
zur späten Weisheit und zur Apokalyptik in 
der hellenistisch-römischen Epoche in 
unterschiedlichen kosmologischen, ge-
schichtstheologischen und weisheitlichen 
Diskursen. Als Konstante erscheint dabei das 
Verständnis von Gott als dem Herrn der Zeit. 
Gleichwohl gibt es in den biblischen Schriften 
sowie im antiken Judentum und in der 
Christentumsgeschichte sehr verschiedene 
Beschreibungen dessen, wie Zeit erfahren, 
gestaltet, strukturiert und gedeutet wird, wie 
Zeit als Handlungsraum Gottes und des 
Menschen entfaltet und im Gegenüber zu 
Ewigkeit profiliert wird. Diese Konzeptionen 
lassen sich auf verschiedene Modelle, Zeit zu 
denken und für das Verständnis von Gott, 
Welt und Mensch fruchtbar zu machen, 
beziehen.
Auf diesem Symposium sollen die 
unterschiedlichen Zeitvorstellungen und 
deren Relevanz für heutiges Verständnis von 
Zeit aus biblischer, kirchengeschichtlicher, 
systematisch-theologischer, philosophischer 
und religionswissenschaftlicher Perspektive 
diskutiert werden.
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Programm

Freitag, 7. Februar – Hörsaal 008 

15.00-16.00 Christoph Markschies (Berlin):

17.30-18.30 Andreas Feldtkeller (Berlin):
Konzepte von Zeit und Ewigkeit in 
der Geschichte der 
Religionswissenschaft

8.30-9.30 Markus Saur (Bonn): 
Vom Maß der Zeit. Erleben, 
Deuten und Gestalten von Zeit 
im Buch Kohelet

 10.30-11.00 Kaffeepause

11.00-12.00 Andreas Losch (Bern): 

12.00-13.00 Christian Meyer (Berlin): 

Außerwestliche Konzepte von Zeit 
am Beispiel China: Historische Zeit, 
rituelle Zeit und Situationalität 

13.00-14.00 Mittagspause

Leben und Glauben im Horizont 
des Endes: Formen apokalyptischer 
Zeitwahrnehmung im antiken 
Judentum und im Neuen 
Testament

16.00-16.30 Kaffeepause

16.30-17.30 Traugott Jähnichen (Bochum): 

(Marburg): „Du aber, JHWH - bis in 
fernste Zeit thronst du, und dein 
Gedächtnis währt von Generation zu 
Generation.“ (Ps 102,13)
Gottes Zeit und Zeit des Menschen 
im Spiegel der Psalmen

Christliche Identitäten und die 
Synchronisierung der Zeit in der 
Antike

16.00-16.30 Kaffeepause

16.30-17.30 Volker Gerhardt (Berlin):
Unsterblichkeit angesichts des 
Sterbens

9.30-10.30 Martin Kessler (Frankfurt/M.): 
Kirchengeschichtliche 
Epochenkonzepte und 
Endzeiterwartungen zwischen 
gemessener und erlebbarer Zeit

Theologie im Dialog mit dem 
Zeitverständnis der 
Naturwissenschaften

Samstag, 8. Februar – Hörsaal 008 

Thematische Einheit II: 
Messbare und erlebte Zeit

Thematische Einheit I: 
Schöpfung, Zeit und Ewigkeit

Ab 13.30 Anreise und Kaffee

14.00-15.00 Alexandra Grund-Wittenberg

19.00 Abendessen

17.30-18.30 Niko Strobach (Münster): 

Der Sonntag – ein 
Orientierungspunkt im 
„Flickenteppich“ 
gesellschaftlicher Zeitmuster?

Zum Umgang mit der Zeit in 
Thomas Manns Josephsroman

15.00-16.00 Julian Strube (Heidelberg):  
Das sozialistische 
„Königreich Gottes auf Erden“ 
als Erfüllung der Heilsgeschichte

Thematische Einheit III: 
Zeit und Leben. Zum Umgang 
mit der Zeit

14.00-15.00 Jörg Frey (Zürich):

15.00-15.30
Vortrag

15.30-16.00
Diskussion

16.30-17.00
Vortrag

17.00-17.30
Diskussion

17.30-18.00
Vortrag

18.00-18.30
Diskussion

14.00-14.30
Vortrag

14.30-15.00
Diskussion

19.00 Abendessen

8.30-9.00
Vortrag

9.00-9.30
Diskussion

9.30-10.00
Vortrag

10.00-10.30
Diskussion

14.00-14.30
Vortrag

14.30-15.00
Diskussion

12.00-12.30
Vortrag

12.30-13.00
Diskussion

11.00-11.30
Vortrag

11.30-12.00
Diskussion

15.00-15.30
Vortrag

15.30-16.00
Diskussion

16.30-17.00
Vortrag

17.00-17.30
Diskussion

17.30-18.00
Vortrag

18.00-18.30
Diskussion
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